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Noch in derselben 
Stunde brachen sie 
auf und kehrten nach 
Jerusalem zurück.
(Lk 24,33)

Aufbruch zu neuem Leben – 
Ostern als Wendepunkt

Seelsorgeteam der Pfarrgemeinde 
Schwanenstadt stellt sich vor

Großer Erfolg für den Floh-
markt in Schwanenstadt

Pfarre-Hausruck-Ager
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TERMINVORSCHAU

Kirchturmsanierung – Sponsoren Jugend, Jungschar

Das pfarrübergreifende Firmkon-
zept wird in 8 Pfarrgemeinden zu-
mindest teilweise umgesetzt. Beim 
Auftakt in der Basilika in Puchheim 
waren rund 140 Firmlinge dabei. 
In der Pfarrgemeinde Schwanen-
stadt bereiten sich 30 Jugendliche 
auf das Sakrament der Firmung vor. 
Viele von ihnen nahmen an einem 
gemeinsamen Wochenende im 
KIM-Zentrum in Weibern teil. Vier 
besuchen „klassische“ Gruppen-
stunden, sechs entschieden sich 
für den Outdoor-Tag.

Die vielfältigen Workshops wur-
den durchwegs positiv aufgenom-
men: Die Jugendlichen halfen beim 
Pfarrcafé mit, nahmen an einer Ad-
vent- oder Kräuterwanderung teil, 
besuchen die Spiri-Night in Regau, 
erleben eine Kirchenführung, führen 
Gespräche mit Bewohner:innen des 
Seniorenheims oder setzen sich im 
Workshop „Biblische Frauenbilder 
und weibliche Gottesbilder“ mit 
spannenden Fragen auseinander.
 

Kräuterhof Neuhuber, 
Philippsberg 3, 4690 Schwanenstadt

Karin und Karl Holzleitner, 
Staig 5, 4690 Schwanenstadt

Karin Mair Maierei, 
Kirchengasse 2, 4690 Schwanenstadt

Ernst Schiermayr Gesellschaft m.b.H. & Co KG, 
Erlau 22, 4846 Redlham

Barbara Kaiserlehner „insrainers“, 
Rainerpark 1, 4690 Schwanenstadt

MF CLEAN HYGIENEMANAGEMENT GMBH, 
Gewerbepark Ost 10, 4846 Redlham

Ullis Massage, 
Massagezentrum, Gmundner Straße 20, 
4690 Schwanenstadt

Ausschank nach 
der Auferstehungsfeier
Samstag, 4. April 2026,
ab 21:30 Uhr,
veranstaltet von den 
Jungscharleiter:innen

Bubble-Soccer-Turnier
Samstag, 23. Mai 2026

Jungschar- und Miniausflug
Samstag, 27. Juni 2026 zum 
Wasserpark St. Gallen

Jungscharlager
Sonntag 19. Juli 2026 bis 
Samstag 25. Juli 2026 
in Sindelburg

Ostermorgenauferstehungsfeier

Firmvorbereitung 
in der Pfarre Hausruck-Ager

Am Ostersonntag, 5.04.2026 um 
5:00 Uhr morgens treffen wir uns 
vorm Pfarrzentrum und wärmen 
uns am (Oster-)Feuer. Nach einem 
spirituellen Einstieg machen wir 
uns gemeinsam auf den Weg zur 
Philippsberg-Kapelle. Wir halten 
an drei Kreuzwegstationen und er-
halten auch hier einen spirituellen 
Impuls. In der Philippsberg-Kapelle 

halten wir dann eine Andacht und 
gehen anschließend zurück zum 
Pfarrzentrum, wo wir gemeinsam 
frühstücken. Es ist eine besondere 
Art der Osterfeier, an der viele Ju-
gendliche, junge Erwachsene und 
Junggebliebene teilnehmen. Hier-
mit auch eine herzliche Einladung 
an Sie!

Kirchturmsanierung 
abgeschlossen  

Endabrechnung durchgeführt; 
Baukosten € 380.473,15
• 	Spenden  
• 	DFK € 96.000,00  
• 	BDA € 26.000,00  
• 	Land OÖ erwartet 
	 werden ca. € 24.000,00  
• 	Gemeinden € 6.726,80  
• 	Konto Pfarrkirche € 42.037,59  
• 	Konto BDA € 23.131,-  

Offener Betrag € 162.577,76
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Seelsotgeteam Seelsotgeteam

Aichmayr Elisabeth
verh., 3 Kinder, 2 Enkel, 
Schwanenstadt
Lisi ist ihrer Säule treu geblieben, sie 
ist weiterhin für Caritas zuständig; 
u.a. trifft man sie jeden Donnerstag 
beim Vinzikaffee, wo sie sich um 
die Anliegen sozial benachteiligter 
Menschen kümmert

Braun Roman
verh., 4 Kinder, 4 Enkel, Schlatt
Roman war als Obmann des FA Fi-
nanzen bereits seit einigen Jahren 
im Seelsorgeteam vertreten; mit viel 
Fachwissen und Engagement leitet 
er den Fachausschuss Finanzen; er 
war wohl am meisten von uns allen 
gefordert mit der Umstellung auf die 
neue Pfarre Hausruck-Ager

Dorfinger Anni
verh., 2 Kinder, 5 Enkel, 
Schwanenstadt
Anni ist neu im Seelsorgeteam, sie 

ist im Dreierteam für die Säule Ge-
meinschaft zuständig (vorher Hel-
mut Part); ihr Talent hat sie zuletzt 
beim Großprojekt Flohmarkt bra-
vourös unter Beweis gestellt; als 
aktive Goldhaubenfrau weiß sie mi-
tanzupacken

Dünstinger Anni
verw., 1 Kind, 1 Enkel, Pitzenberg
Anni ist die zweite im Dreierteam Ge-
meinschaft und ebenfalls neu dabei; 
gestärkt durch die gemeinsamen 
Einführungstage startet sie motiviert 
in die neue ehrenamtliche Aufgabe; 
sie war ebenfalls im Kernteam und 
beim Flohmarkt für die finanziellen 
Angelegenheiten verantwortlich; 
auch Anni ist in der Gemeinschaft 
der Goldhaubenfrauen aktiv

Kronlachner Gabi 
verw., 4 Kinder, 10 Enkel, 
Schwanenstadt
Gabi übernimmt die Säule Verkün-

Miteinander Kirche leben
UNSER NEUES SEELSORGETEAM

digung (vorher Elisabeth Schobes-
berger); sie engagiert sich schon 
viele Jahre in unserer Pfarrgemein-
de, u.a. in der kfb und in der Seni-
orenpastoral; es gibt kaum jemand 
aus unserem Pfarrleben, der Gabi 
nicht kennt

Neumüller Mona 
verh., 3 Kinder, Oberndorf
Mona war bereits im alten Seelsor-
geteam als Schriftführerin dabei; 
jetzt ist sie für die neu geschaffene 
Säule PGR-Organisation zuständig; 
Organisieren, Protokolle führen und 
den Überblick behalten liegt ihr, sie 
freut sich auf ihre neue Aufgabe; 
gemeinsam mit Helmut Part ist sie 
auch Teil des pfarrlichen Pastoral-
rates

Part Helmut 
Pfarrvikar, Schwanenstadt
Helmut besetzt die Säule Liturgie 
(vorher Hans Neuhuber); er ist un-

sere hauptamtliche Ansprechperson 
und auch Sprecher unseres Seelsor-
geteams; der pfarrliche Pastoralrat, 
früher Dekanatsrat ist für ihn nichts 
Neues; als Pfarrer war er Mitglied 
dessen, bzw. stand er dem Deka-
natsrat als unser Dechant von Ok-
tober 2019 bis zuletzt vor; Helmut ist 
außerdem Pfarrvikar in Rüstorf und 
zuständig für priesterliche Dienste 
in Bach

Wagner Gerti
verh., 3 Kinder, 1 Enkel, 
Schwanenstadt
Gerti übernimmt gemeinsam mit 
den zwei Annis die Säule Gemein-
schaft und ist seit der letzten Peri-
ode als Vertretung der Goldhauben-
frauen im Pfarrgemeinderat; sie war 
ebenfalls im Kernteam Flohmarkt 
aktiv; Gerti bereichert unsere Ge-
meinschaft mit Humor und packt an, 
wo helfende Hände benötigt werden.

		

Bei der PGR-Klausur im Jänner 2025 began-
nen wir uns intensiv mit der Umstellung auf die 
neue Pfarrstruktur zu beschäftigen. Wir hatten 
den großen Vorteil, dass es in der Pfarre Schwa-
nenstadt schon einige Jahre ein Seelsorgeteam 
gab und wir es gewohnt waren gut und auf Au-
genhöhe mit unserem Pfarrer Helmut Part zu-
sammenzuarbeiten. Relativ schnell fanden wir 
heraus, dass es doch größere Umbildungen im 
Seelsorgeteam geben wird und machten uns 
auf die Suche nach engagierten Personen, die 
bereit waren, eine Funktion im Seelsorgeteam 
zu übernehmen. Dankenswerterweise wurden 
rasch geeignete Kandidat:innen gefunden und 
bei der PGR-Sitzung am 2. Oktober 2025 wur-
den unsere drei neuen Mitglieder bereits als 

neue PGR-Mitglieder angelobt. Im letzten hal-
ben Jahr trafen wir uns an fünf Samstagen mit 
vielen weiteren neuen Seelsorgeteammitglie-
dern aus den anderen Pfarrgemeinden zu so-
genannten Einführungstagen. Diese gaben uns 
als neues Seelsorgeteam die Möglichkeit, gut 
in unseren gemeinsamen Dienst zu starten. Ne-
ben organisatorischen Fragen und der Klärung 
von Aufgaben und Zuständigkeiten standen vor 
allem das persönliche Kennenlernen, der Aus-
tausch über Erwartungen sowie die geistliche 
Ausrichtung im Mittelpunkt. In Gebet, Gespräch 
und gemeinsamer Planung wurde eine tragfä-
hige Basis für die zukünftige Zusammenarbeit 
geschaffen – damit wir unseren Dienst in Klar-
heit, Vertrauen und Freude ausüben können.

Vorstellung des neuen Seelsorgeteams

Herzliche Einladung zur  
Beauftragungsfeier des Seelsorgeteams
Sonntag, 19. April 2026, 09:30 Uhr
In einem festlichen Gottesdienst wollen wir gemeinsam um Gottes  
Segen für die kommenden Aufgaben bitten. Pfarrvorstand P. Fritz 
Vystrcil wird das neue Seelsorgeteam in Vertretung des Bischofs  
beauftragen. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum  
Pfarrcafé ins Pfarrzentrum St. Michael ein.
Wir freuen uns, wenn viele von Euch/Ihnen diesen besonderen  
Moment miterleben und das neue Seelsorgeteam im Gebet und  
mit guten Wünschen begleiten.

Seit 1. Jänner 2026 hat das Seelsorgeteam gemeinsam die Leitung der 
Pfarrgemeinde Schwanenstadt inne. Wir präsentieren unsere Pfarrge-
meinde nach außen und wollen für alle Menschen ansprechbar sein. Das 
Engagement im Seelsorgeteam ist eine Möglichkeit, Kirche vor Ort aktiv 
mitzugestalten und Glauben lebendig werden zu lassen. 

Kirche lebt von Menschen, die ihren Glauben nicht nur für sich behalten, 
sondern bereit sind Verantwortung zu übernehmen.

NEUES SEELSORGETEAM

1. Reihe v.l.n.r.: Neumüller Mona, Aichmayr Elisabeth, Kronlachner Gabi, Dorfinger Anni, Wagner Gerti, Dünstinger Anni, 
2. Reihe v.l.n.r.: Part Helmut, Braun Roman
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Die Bilder von den Kriegen sind 
schrecklich - man kann nicht glau-
ben, dass eine aufgeklärte Mensch-
heit so einen Wahnsinn zulässt. Und 
trotzdem wird immer mehr von 
Wehrfähigkeit und Kriegstüchtigkeit 
gesprochen. Die Realität ist, dass 
jene, die sich darauf einlassen, die 
Befehle geben, die am Krieg verdie-
nen, nicht im Schützengraben liegen 
werden: Es sind unsere Männer, Brü-
der, Söhne.

Die Menschheit hat Beeindruckendes 
in Wissenschaft und Technik ge-
schafft. Doch wir schaffen es nicht, 
Konflikte so zivilisiert zu lösen, dass 
nicht Gewalt und Zerstörung im Mit-
telpunkt stehen. 
Und: wenn ich jemandem Leid zu-

füge, werde ich bestraft. Wenn je-
doch ein Staatsmann völlig „ver-
rückt“ wird und hunderttausende 
in Tod und Verderben schickt, haben 
wir als Weltgemeinschaft keine  
Möglichkeit einzugreifen. 

Wir wissen, wann ein Krieg beginnt. 
Aber wann beginnt der „Vorkrieg“? 
Was geschieht da? Das müsste man 
allen Menschen sagen, schreibt Chri-
sta Wolf in ihrem Buch „Kassandra“. 
Wo stehen wir heute?

In unserer krisengeschüttelten Zeit 
braucht es nicht nur Militärexper-
ten, sondern auch Expert:innen für 
Konfliktlösungen und Friedens-
forscher:innen. Eine davon ist  
Claudia Brunner von der Universität 

Klagenfurt. Hier ein 
hörenswerter Podcast:

WUSSTEN SIE, DASS ...
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Katholisches Bildungswerk Aus der Pfarrgemeinde

Im Zentrum Ausstel lung DU 
SOLLST DIR EIN BILD MACHEN 

stehen Werke, deren Schöpfer* 
innen sich mit kritischem, aber 
auch liebevollem Blick christlicher 
Bildtradition annähern und mit 
neuen Sichtweisen eine Brücke zu 
zeitgenössischer Kunst schlagen. 
Der Kurator Günther Oberhollen-
zer gibt uns in seiner engagierten 
Führung einen Einblick und erzählt 
auch, dass es, nach einer wohlwol-
lenden Einschätzung von kirchlichen 
Kunstkennern, zu einer Protestwelle 
von katholischen Traditionalisten 
gekommen sei - mit teilweise sehr 
unchristlichen Methoden. Dazu ge-
hören u.a. Mails mit Inhalten wie: 
„Ihr seid alle geistesgestört und ge-
hört weggesperrt.“ Bedenklich dabei 
ist, dass jene, die ihre Stimme am 

… der Flohmarkt in Schwanenstadt 
eine sehr erfolgreiche Veranstaltung 
von vielen engagierten Personen aus 
unserer Pfarrgemeinde war?
Als Obmann des FA Finanzen be-
danke ich mich bei allen, die mitge-
holfen haben, einen so großartigen 
Flohmarkt mit rund 1800 Besuchern 
auf die Beine zu stellen: beim Or-
ganisationsteam, sowie bei allen, 
die beim Aufbau, bei der Annahme 
und beim Sortieren, beim Verkauf 
und dann beim Zusammenräumen 
gearbeitet haben. Der Reinerlös 
wird für die Sanierung des Kirch-
turms gespendet, auch dafür großen 
Dank. Ein besonderes Highlight für 
mich war die gute Stimmung und 
der lebendige Teamgeist unter allen 
Helfer:innen. � Text: Roman Braun

… immer wieder Spenden für die 
Turmsanierung auf das Konto der 
Pfarrgemeinde gelangen? Auch die 
kircheneigenen Gruppierungen (kfb, 
kmb, kbw) und die Frauen der Gold-
haubengruppe haben einen großzü-
gigen Beitrag dazu geleistet.

… die Pfarrgemeinde Schwanenstadt 
in den sozialen Netzwerken immer 
wieder Wichtiges veröffentlicht? Be-
suchen Sie uns auf Instagram und 
Facebook – wir teilen dort viele In-
fos über Veranstaltungen und Ein-
ladungen!

… wir wie jedes Jahr eine großzü-
gige Spende für den Sozialkreis vom 
Hausruckchor bekommen haben? 
Vielen Dank dafür im Namen der 
Menschen, denen mit diesem Geld 
geholfen wird!

… wir seit vielen Jahren zur Maian-
dacht nach Hildprechting einladen? 
Heuer feiern wir in der Lourdesgrot-
te am 21. Mai um 19.00 Uhr und es 
gibt mehrere Möglichkeiten, dort 
hinzukommen!
Zu Fuß - Treffpunkt um 14:30 Uhr 
bei der Stadtpfarrkirche (Gehzeit: 3 
Stunden; bitte Jause für unterwegs 
mitnehmen!
Mit dem Rad - Treffpunkt: 18.00 Uhr 
bei der Stadtpfarrkirche oder mit 
dem Auto (Fahrgemeinschaften) - 
Treffpunkt: 18.30 Uhr am Rudolf-
Staudinger-Parkplatz.

…  das „biofaire“ Literatur-Frauen-
frühstück sehr gut besucht war? 
Nach dem leckeren Frühstück prä-
sentierte uns Lena Raubaum mit Hei-
terkeit und Herzlichkeit eine bunte 
Mischung ihrer Bücher und erweckte 
ihre Gedichte und Geschichten zum 
lesenden Leben – mit vollem Einsatz!

… wir auch heuer wieder einen rich-
tig lustigen Nachmittag im Pfarrheim 
hatten – und zwar am 26. Jänner?
Rund 60 Personen waren dabei und 
sorgten für eine gute Stimmung! 
Ein ganz besonderes Highlight war 
wieder Herr Starl, der mit seinen 
97 Jahren mit der Ziehharmonika 
aufspielte! Ein herzliches Danke an 
alle fürs Kommen. Ein großer Dank 
den Mitarbeiterinnen vom FA für die 
gemeinsame Arbeit. Ein herzliches 
Dankeschön auch an Werner Holl, 
Ludwig Grötzl und unseren Pfarrer 
Helmut Part für die Unterstützung. 
Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr.

… auch heuer wieder die Fußwall-
fahrt nach Maria Schmolln stattfin-
det?  Samstag, 16. Mai 2026. Auskunft 
unter: 07674/65754

… die KMB zu einer Führung auf den 
Kräuterhof Neuhuber einlädt? Im An-
schluss gibt es eine Jause. Termin ist: 
Dienstag, 2. Juni 2026, 18.00 Uhr. Alle 
Männer sind herzlich eingeladen.

DU SOLLST DIR EIN 
BILD MACHEN
KBW organisiert Fahrt ins Künstlerhaus Wien

lautesten erhoben haben, die Aus-
stellung meist nicht gesehen ha-
ben. Das ist schade, weil es darum 
geht, den Hintergrund der Werke zu 
verstehen. Z.B. das Bild von Sumi 
Anjuman (2019): I am Mother too. 
Oberhollenzer dazu: „Ich bin auch 
ein junger Vater, ich möchte diese 
Zärtlichkeit auch leben.“

Freilich fordern manche Werke he-
raus - aber ist es nicht das, wofür 
das Christentum, und wofür vor 
allem Jesus steht: Er hat die Men-
schen seiner Zeit herausgefordert. 
So sagt Bischof Hermann Glettler: 
„Die Ausstellung ist ein Beleg für das 
unendliche Ringen, dem Geheimnis 
Gottes, der sich in eine verwundete 
Welt eingeschrieben hat, irgendwie 
gerecht zu werden.“

lustiger Nachmittag im Pfarrheim mit Herrn Starl

KBW lädt zum KULTUR-
RADLN nach Vorchdorf
Freitag, 5. Juni 2026, 
Abfahrt um 14.00 Uhr 
am Kirchenplatz, 
Pfarrkirche Schwanenstadt

Sumi Anjuman
I am the Mother too, 2019
Digitale Fotografie, 68,6 × 45,7 cm

Beim Frühstück nach der Rorate die Idee von Herbert: 
„In Wien gibt es eine Ausstellung zum Thema moderne Kunst 
und Religion - da könnten wir gemeinsam hinfahren.“
Gesagt, getan. Wir waren begeistert.

Friedensperspektiven
Krieg. Und. Alles ist falsch. Marlene Streeruwitz

TERMINVORSCHAU

Lena Raubaum mit Heiterkeit und Herzlichkeit

LESE-ERLEBNIS

Jungscharfasching 
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Jugend Aus der Pfarrgemeinde

W W W.HAUS RUCK VO I CES . AT

Kartenvorverkauf:
per Mail: ticket@hausruckvoices.at 
(Bitte  Ort und Kategorie angeben)

persönlich: Hausruckvoices Sänger:innen

M E H R  A L S  M U S I K

Kartenpreise:  (in Hofkirchen nur Kat. 1 & 2)
Kat.1: € 35,-  /  Kat. 2:  € 30,-  /  Kat. 3: € 25,-
Lehrlinge, Studenten, Zivil- und Präsenzdiener,  
Personen mit Beeinträchtigung: € 22,-
Jugendliche bis 14 J.: € 18,- / Kinder bis 6 J.: Eintritt frei

Samstag, 
18. April 2026

1900 Uhr
Pfarrkirche Hofkirchen/Trattnach 

Sonntag, 
19. April 2026

1800 Uhr
Pfarrkirche Schwanenstadt 

Mozart 
REQUIEM  

ORCHESTER: s’INNfonietta
SOLISTEN: Ingrid De Zuani, Silke Kiener, Christian Havel, Reinhard Mayr

GESAMTLEITUNG: Richter Grimbeek

für Soli, Chor und Orchester in d-Moll KV 626

Aufbruch wagen
Manchmal braucht es im Leben einen Aufbruch – einen  
inneren oder äußeren Schritt ins Ungewisse, der Mut  
verlangt und zugleich neue Hoffnung schenkt. Das Buch 
„Der Alchimist“ von Paulo Coelho erzählt auf poetische 
Weise von genau diesem Weg. Es begleitet einen jungen 
Hirten, der sich auf die Suche nach seinem persönlichen 
Lebenssinn macht und dabei lernt, auf sein Herz zu hören 
und Vertrauen zu entwickeln. Die Geschichte lädt dazu ein, 
eigene Träume ernst zu nehmen und Gottes Spuren auch 
dort zu entdecken, wo wir sie zunächst nicht erwarten. Ein 
inspirierendes Buch für alle, die sich nach Veränderung 
sehnen oder an einem Wendepunkt ihres Lebens stehen – 
und den Mut finden möchten, aufzubrechen.

BUCHTIPP

Die Erzählungen über die Auferstehung,
vor unseren Augen eine Folge von Bildern:
Frauen auf dem Wege zum Grab.
Ein Felsbrocken, der weggerollt ist.
Das leere Grab, zurückgelassene Tücher.
Engel, die von Auferstehung sprechen.
Maria von Magdala, die dem Herrn begegnet.
Petrus und ein Jünger beim Grab.
Die Zurückgebliebenen,
die die frohe Nachricht zuerst nicht glauben.
Zwei Jünger auf dem Weg nach Emmaus,
verzweifelt und voller Fragen.
Und immer wieder der Auferstandene,
der sich zu erkennen gibt
und Zweifel beseitigt.
Eine Vielzahl von Bildern,
die uns helfen,
das Unglaubliche zu glauben:
„Der Herr ist wahrhaft auferstanden.“
Bilder, die uns voll Zuversicht hoffen lassen:
„Auch wir werden auferstehen.“
© Gisela Baltes

GLAUBENSBILDER
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Weitere Termine
Erstkommunion, Sa 09.05.2026
09:30 Uhr, Pfarrkirche
Pfarrfirmung, Sa 23.05.2026
09:30 Uhr, Pfarrkirche 
Firmspender: Abt Maximilian 
vom Stift Lambach
Pfingstsonntag, 24.05.2026 
Hochamt 09:30 Uhr, Pfarrkirche
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
mit der Missa Brevis C-Dur, „Spatzen-
messe“, von W.A. Mozart
Fronleichnamsfeier, Do 04.06.2026
09:30 Uhr, Pfarrkirche
Wir beginnen in der Pfarrkirche. An-
schließend Fronleichnamsprozession 
mit Eucharistiefeier vor dem  
Seniorenheim.
a&o Pride-Gottesdienst, So 07.06.2026
09:30 Uhr, Pfarrkirche 
Im Rahmen der Regenbogenpastoral 
gestalten wir diesen Gottesdienst  
unter dem Thema Offenheit (a-kzep-
tierend & o-ffen) für vielfältige  
Beziehungsformen.

Pfarrgründungsfest, Sa 12.09.2026
16:00 Uhr, Maria Puchheim 
Beginn mit Messfeier in der Kirche.
Die gesamte Pfarrbevölkerung der 
Pfarre Hausruck-Ager ist dazu  
herzlich eingeladen.
Abendmesse entfällt.

Erntedank, So 04.10.2026
08:30 Uhr, Erntedankmesse 
mit Bäurinnenchor, Beginn vorm 
Stadtsaal
10:30 Uhr, Familienmesse 
Pfarrkirche, Beginn auf dem Kirchen-
platz
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TERMINE

Ava Margareta Köbrunner, Breiteschützing 
Emilia Eder, Schlatt
Moritz Oberhuber, Schlatt
Harreiter Lukas, Redlham

FREUD UND LEID 
November 2025 bis Februar 2026

Durch die Taufe wurden in die  
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen

Karwoche – Ostern
Vorabendmesse zum Palmsonntag 
Sa 28.03.2026, 18:30 Uhr, Pfarrkirche
Palmsonntag, So 29.03.2026
09:30 Uhr Familienmesse 
Treffpunkt beim Brunnen vor dem 
Stadtsaal
Anschließend laden die Goldhauben 
zum Pfarrcafé ein.
Gründonnerstag, Do 02.04.2026
19:00 Uhr, Abendmahlsfeier,
Pfarrkirche
gemeinsam mit den Pfarrgemeinden 
Desselbrunn und Rüstorf, Bach und 
Schwanenstadt
Karfreitag, Fr 03.04.2026
15:00 und 19:00 Uhr, Pfarrkirche
Feier des Leidens und Sterbens 
unseres Herrn Jesus Christus
Bitte nehmen Sie zur Kreuzverehrung 
eine Blume mit, als Zeichen dafür, 
dass wir im Kreuz die Auferstehung 
erahnen. Diese Blumen werden dann 
für den Oster-Kirchenschmuck ver-
wendet.
Kinderkreuzweg auf den Philippsberg
16:00 Uhr, Treffpunkt vor 
dem Pfarrzentrum
Karsamstag, Sa 04.04.2026 
20:30 Uhr, Pfarrkirche 
Auferstehungsfeier mit Speisenweihe
Ostersonntag, 05.04.2026
09:30 Uhr, Osterhochamt, Pfarrkirche 
musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
mit der Harmoniemesse von J. Haydn
Ostermontag, 06.04.2026
09:30 Uhr, Ostermesse, Pfarrkirche
09:30 Uhr, Kindergottesdienst, 
Pfarrsaal

Alle Termine unter Vorbehalt! Aktuelle Informationen sowie Kreuzweg- 
und Maiandachtstermine finden sie auf der Pfarrhomepage:
www.dioezese-linz.at/schwanenstadt

In die Ewigkeit gingen uns voraus:

Johanna Etzinger
83 Jahre

Rudolf Schott
82 Jahre

Karl-Heinz Nussbaumer 
75 Jahre

Margarete Nessl
93 Jahre

Franz Parzmair
90 Jahre

Gertraud Lumpi
86 Jahre

Theresia Hufnagel
87 Jahre

Roland Kettlgruber
47 Jahre

Maximilian Stockinger 
93 Jahre

Norbert Stürmer
74 Jahre

Johann Rauscher
93 Jahre

Eugen Swoboda
85 Jahre

Franz Humer-Wenger
74 Jahre

Hermann Pucher
85 Jahre

Maria Anna Schögl
94 Jahre

Anna Braunsperger
82 Jahre

Franz Palmstorfer
86 Jahre

Johann Stürzlinger
95 Jahre

Eleonora Michl
82 Jahre

Karl Roth
97 Jahre

Die neue 
Pfarrsekretärin 
stellt sich vor
Mein Name ist Andrea Huemer und  
ich komme aus der Pfarrgemeinde  
Ottnang am Hausruck und bin seit 
1.11.2025 auch als Pfarrsekretärin in 
Schwanenstadt tätig.

Pfarrleben ist seit meiner Kindheit 
schon immer präsent: Beginnend von 
der Jungschar über die Firmvorberei-
tung, die Kinderliturgie bis hin zur  
Arbeit im Katholischen Bildungswerk  
bin ich in vielen Bereichen beheimatet. 
Natürlich nicht zu vergessen der  
Kirchenchor, der wöchentlich ein  
fixer Bestandteil meiner Freizeit ist.

Mein beruflicher Werdegang war  
eigentlich ein anderer. Durch meine  
Ausbildung in der Fachschule für  
Mode- und Bekleidungstechnik in  
Ebensee habe ich aber neben der 
handwerklichen Ausbildung auch 
Kenntnisse in der Bürotätigkeit  
erworben, die mich im Jahr 2018 ins 
Pfarrbüro nach Ottnang gebracht  
haben. 

Ich freue mich auf die neuen Auf- 
gaben und auf viele bereichernde  
Begegnungen.



Öffnungszeiten Pfarrkanzlei:
Mittwoch: 08:00 - 11:30 Uhr / 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 08:00 - 11:30 Uhr  
bzw. nach telefonischer Vereinbarung 

Sommeröffnungszeiten:
von 13. Juli bis 13. September 2026
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 
08:00 bis 11:30 Uhr

Tel. 07673-2214-0, E-Mail: 
pfarre.schwanenstadt@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/schwanenstadt

Die Seelsorger:innen der Pfarrgemeinde und das 
miteinander-Team wünschen allen ein gesegnetes Osterfest.


